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Regeln für einen freien Geräteparcours in der Turnhalle

•	 Wir treffen uns im Kreis und besprechen gemeinsam den Aufbau.

•	 Die Geräte werden zügig an den angesagten Platz gebaut.

•	 Die Geräte werden mit mehreren Kindern aufgebaut.  
	 (Hier hängt es von euren Regeln für den Aufbau von  

	 Großgeräten ab. Es gibt verschiedene Geräteführerscheine.)

•	 Fertige Gruppen treffen sich.  
	 (Bei mir ist es immer der Mittelkreis in der Halle – kann aber auch  

	 die Bank sein, je nachdem wie ihr euren Sportunterricht organisiert.)

•	 KEINER benutzt die Geräte, ehe der TÜV (das bin ich) da war und  
	 diese freigegeben hat.

•	 Bei einem festgelegten Startzeichen geht es los. 
	 Bei Stopp ist Schluss.

•	 Die Aufbaugruppen bauen ihre Geräte wieder ab.

Das sind einige Grundregeln. Je nach  

Klassenstufe müsst ihr natürlich mehr oder 

weniger unterstützen. Meine 4er Sportklasse 

kann das mittlerweile komplett ohne meine 

Unterstützung. Meine erste Klasse trägt die 

Matten und hilft mir. Der Parcours lohnt sich 

gut für 2 Schulstunden.


